
sten häufig noch übervorteıilt. Auf der und dıe Missionen“ 1mM eıl (212{f)
Flucht VOT ihren zahlreichen und mäch- beginnen, der besten, klarsten UuSsSam-
tigen Feinden finden s1e sıch auf den menfassung des Problems, die ich ken-
Großfarmen Brasılıens, in den Bergwer- M} und das auf Seiten! Im e1l
ken Boliviens oder den Slums der 400 äßt CT den Leser in tagebuchartigen NOo-
Ben Städte als diskrimıinıerte Minderheit tizen seinen Reisen, Begegnungen
1im eigenen Land, denen mıt ihrem Le- und Reflexionen teilnehmen eın SPal-
ensraum auch ihre Kultur, ihre Men- nender, ; erschütternder, eın aufrüt-
schenwürde und jede offnung auf eine telnder Bericht. Im eıl werden dıe

aufgezeigten Probleme untier Stichwor-Zukunft ist
Für nıiıcht wenige Lateinamerıikaner ten wI1e „Freiheıt und Befreiung‘‘, „ VOT-

und uropäer ırd das Problem der In- rang der Armen  “ „Kirche, Volkskirche
dios ZU Prüfstein für dıe auDwUur- und Indianerkirchen“ abgehandelt,
digkeıt der TC und Missıon, dıe 1m theologisch vertieft und auf Antworten
Namen ihres Stifters Anwalt der Recht- VO Medellın (CELAM IN) und Puebla
losen, Stimme der Stimmlosen, elfer (CELAM I11) bezogen Auch WEn INan

der Elenden un! Unterdrückten se1in seine posıtıve Eiınschätzung der Volksre-
soll lıg10s1ıtät nicht teılt und In den

Hıer kann das uch des Öösterreicht- Puebla-Dokumenten nıcht durchweg e1-
schen Ethnologen, Missiologen und Re- theologische Weiterentwicklung oder
lıgionswissenschaftlers eısten, e1- Klärung VO edellin sehen kann, ırd
NCH komplexen Sachverhalt aren hel- INan Anton Lukesch für se1in klares,
fen und den Weg VO  —; manchem Pau- durch wissenschaftliche Forschung und
schalurteil und Vorurteil einem sach- persönlıchen Finsatz abgedecktes Wort
gerechten, krıtiıschen und theologisch ZUT vielumstrittenen kontroversen In-
begründeten Urteil gehen helfen. Der dianerfrage 1Ur dankbar se1ın können.
utor hat 11 Jahre als Orscher und Reinhart Müller
Missıonar unter Indianern oberen
Xingu 1m Amazonasbecken gelebt, -

mıiıt seinem Bruder dıe FÜR SILTUDIUM UND FORSCHUNG
„wilden“ Asurıni entdeckt un 1n der
Begegnung miıt diesem bıs dahın völlıg Major Studies and Themes In the ECcu-
isoliert ebenden amm die TODIeme menicalOvemen ompile: Dy Ans

Vanll der ent World Councıl ofnıchtverbaler Kommunıikatıion, der
Sprachfindung, der Evangelısation und Churches, eneva 1981 131 Seiten.

Paperback sir 1130des Aufeinanderpralls der Kulturen C1-
fahren und durchlıtten. In dıe eımat Auch ökumenische Xperten sehen
zurückgekehrt, hat die einschlägige sıch kaum In der Lage, die verästelte

Vielfalt der VO OÖORK und seinen VOI-Literatur ate geZOBCNH, schlıießlich in
wel Forschungsreisen 1976 und 1979 e1- schıedenen Abteilungen 1m Laufe der
SCHNC Erfahrungen überprüft und fortge- etzten Jahrzehnte durchgeführten Stu-
schrieben un! Urc Besuche 1mM Pa dienprojekte überblicken. Man mu ß
Plata-Gebiet, ıIn den Andenländern und daher dem Direktor der Bibliothek 1m
1m nördlichen Lateinamerika erweıtert. Genfer Ökumenischen Zentrum, Ans

Dıie Summe seiner Forschungsarbeıt Van der Bent, Dank wissen, daß
gliedert 1ın wel Teıle Ich empfehle, durch die vorliegende Zusammenstel-
mıt dem Kap „Das Indıanerproblem lJung eine schnelle und verläßliche
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Dem enutzer dieser ersten mıiıtt-Orientierung über die seıt 1948 1m Be-
reich des ÖRK betriebenen Studienpro- lerweiıle schon sieben! Bände mMag die
jekte ermöglıcht, jeweıils ergänzt durch rage berechtigt erscheinen, ob sich die
urze Fundorthinweıise und Literatur- ursprüngliche Konzeption einer auf
angaben. Auch dıe wichtigsten ökume- Schlüsselbegriffe konzentrierten EnZYy-
nıschen Verlautbarungen der klopädıe nıcht doch allmählich iın ein le-
römisch-katholischen Kırche seıt dem xikalisches Nachschlagewerk vVvonmn noch
11 Vaticanum werden iın gleicher Weise gal nicht abzusehendem Umfang AaUus-

registriert. weıtet?
in einem zweıten eıl finden siıch dıe Kg

Themen aufgelıstet, dıe auf agungen
des ÖRK, der Regionalkonferenzen, der

OKUMENI  HE PRAXISKonfessionellen Weltbünde, des Deut-
schen EV Kirchentags und der Prager
Allchristlichen Friedenskonferenz Kumbaya. Ökumenisches Jugendge-
Miıttelpunkt standen. Der Erleichterung sangbuch. Lieder und extie eraus-
des Auffindens dienen wel alphabeti- gegeben 1m Auftrag der Arbeıits-
sche Inhaltsverzeichnisse. gemeınnschaft „Neues Sıngen in der

Kırche*‘* VOIl Michael Dähler UDer Intensivierung ökumenischer
Studienarbeit ist durch diese Veröffent- Theologischer Verlag, Türich Rex

Verlag, Luzern Burckhardthaus-lıchung ein unschätzbarer Dienst gele1-
stet worden. Die Herausgabe eiıner deut- Laetare Verlag, Gelnhausen (’rı
schen Fassung waäare dringend WUÜün- stophorus Verlag, Freiburg Chr
schen. Kaiser Verlag, ünchen 1980 372

Kg Lieder. Brosch 15,—
In dieser Art hat eLiwas noch

nıcht gegeben: Eın ökumenisches Ju-
Theologische Realenzyklopädie. gendgesangbuch, herausgebracht durch

VIIL, Lig 4/5 Chinesische fünf Verlage mıt dem Imprimatur des
Religionen) 481-802 Subskr.preıs Schweizerischen Evangelıschen Kır-

84 ,— Walter de ruyter CO.; chenbundes, der Deutschschweizer1-
Berlın New York 1981 schen Ordinarıenkonferenz SOWIle dem
Nach dem Abschluß der achtteiligen Bischof und yno  ra der christkatho-

Abhandlung über die uße ist ıschen Kırche der Schweiz. Womiuit be-
ökumenischem Aspekt In dieser etzten reits angedeutet ist, da 65 siıch in erster

Linie eın Liederbuch aus derLieferung des VII Bandes das Stich-
Ort „Byzanz“ hervorzuheben, das In Schweiz und für Schweizer handelt, ll
John Meyendor{if einen hervorragenden CN. Für deutsche Verhältnisse ist das
Bearbeiter gefunden hat Des weiteren uch bereıts bei seinem Erscheinen VOI-

sind eNNeCHN die Artıkel über Calvın, altet Hıer ist alles, Was „Kumbaya“
Cansteın, Canterbury, Carey, Chalke- bietet, bereıts erschienen: in den diver-
don, Charısma (hiıer omm 1m SCI1 Beiheften Zu EKG, VOT allem aber
praktisch-theologischen eıil auch dıe in „Schalom“ und INall glaubt

kaum in der „Mundorgel‘“‘, demcharismatische ewegung der egen-
war  A vOor), Chına (wobeı auf das Ver- weıtesten verbreiteten aller „Öökumen!i-
hältnis der chinesischen Kırchen ZU) schen  s Liederbücher. Und sıeht

einmal davon ab, daß „Kumbaya“ eınÖRK leider nıcht eingegangen rd)
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